
Erfahrungsbericht 2Fays Wattgestänge: 

Der original verbaute Panhardstab verstrebt und verstärkt die Hinterachse. Der Nachteil ist, dass 

durch dessen Geometrie das Einfedern der Hinterachse gleichzeitig eine Verschiebung der Achse 

nach rechts bedingt. 

 

Ein Beispiel aus der Praxis: 

Man ist bei Regen zügig auf einer Autobahnauffahrt unterwegs und erwischt eine Bodenwelle. 

Die Hinterachse federt ein und verschiebt sich nach rechts. Im Fahrzeug hat man das Gefühl, dass es 

einem den Hintern wegzieht. Nun muss man sofort Gegenlenken um das Fahrzeug abzufangen. 

Wer einmal solch einen unfreiwilligen stunt gemacht hat, vergisst das so schnell nicht. 

 

Das Wattgestänge sorgt dafür, dass die Hinterachse gerade nach oben einfedert und die 

unfreiwilligen stunts nun nicht mehr sein müssen. 

 

Am Anfang jeglicher  Veränderungen und Verbesserungen eines Mustangs  sollte immer der Einbau 

eines Wattgestänges stehen. Die originale Starrachsaufhängung ist nicht für schnelle & kurvige 

(deutsche) Straßen konzipiert! 

Viel Spaß damit 

 


